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Jetzt sichern

BAD BENTHEIM
BurgDampfer 
GenußWelt Am Bismarckplatz 4b

Friseurteam
Elskamp Bahnhofstraße 11

Marija´s Restaurant Wilhelmstraße 9a

PERICK Orthopädie Rheiner Straße 11

PERICK Orthopädie Paulinenweg 1

Raumausstattung 
Hemme Wilhelmstraße 9

Restaurant
Der Grieche Schloßstraße 1

Umbriaweine
Weinboutique Schloßstraße 12

EMLICHHEIM
baby und junior Wilsumer Straße 13

J & S Vertrieb Bessemsland 12

Körner
Polstermöbel Emslandstraße 68

Modehaus
Heinemann Bahnhofstraße 13

Pleno Café
& Restaurant Mühlenstraße 68

Restaurant Porter 
House im Hof 
Veldink

Friedrich-Kottemann-
Straße 4

Scheerhorn 
Orthopädie u. 
Schuhhaus

Hauptstraße 1

VVV - Verein vier 
an der Vechte e.V Rathausstraße 2

HALLE
Motor2Travel Mühlenstraße 42

ISTERBERG
Fusswerk Nordhorn Laudiek 9

ENGDEN
Gartencafé
Engdener Wüste Emsbürener Weg 23a

HOOGSTEDE
Niedergrafschafter 
Kanuverleih Am Hüttenbölt 7

NEUENHAUS
Airport
Reisezentrum Hauptstraße 126

Bistro Augenblick Hauptstraße 66

Déjà-Vu Hauptstraße 50

Jansen & Wolters Industriestraße 17

Junger Laden Burgstraße 2

Kronemeyer – Digi-
tale Welten – Veldhausener Straße 260

Raumausstattung 
Tausch Nordhorner Straße 23

Schreiben und 
Schenken by 
Heike

Hauptstraße 35

OHNE

Ohner Dorfl aden Dorf 24

OSTERWALD

Schuhhaus Büter Zwienskamp 2

WIETMARSCHEN
Ameloh Optik Hauptstraße 27

Bauschulte Lingener Straße 21

Café Menke - 
Stiftscafé Am Klostergarten 6

ChristiAne Schulstraße 1

Dragos am See Zum Freizeitsee 1

Mauritius Store + 
Outlet Benzstraße 3

Meilenstein 
Design Chagallstraße 7

Optik-Akustik-
Uhren-Schmuck 
Lütkeniehoff  

Lingener Straße 8

WILSUM

Autoservice 
Zegger Mittelesch 2

NORDHORN
A-HA Kinderwelt Firnhaberstraße 4

Alpaka Kontor Neuenhauser Str. 191

ambiente b. Bentheimer Straße 29

An Nam Restaurant Ochsenstraße 6

Augenoptik Friedag Firnhaberstraße 4

Aus Liebe zum Buch Lindenallee 30

Autohaus Boomhuis Bentheimer Straße 239

bartels & olthuis Bentheimer Straße 164

Biker-Konzept Sandhook 9

Brandschutztechnik 
Schumacher Buschkamp 26

Café NINO NINO-Allee 11

Café Nordhörnchen Lingener Straße 7

Drachen Nordhorn Neuenhauser Straße 3

EDV-Service Vana Deegfelder Weg 88a

farbklex | foto
& design Klausheider Weg 6

Fleischwaren 
Huesmann Hauptstraße 18

Friseurteam 
Elskamp Veldhauser Straße 61

Friseur Hopmann 
Hairstyling Ootmarsumer Weg 6

Glaß Gildehauser Weg 63

Grafschafter 
Brauhaus Vechteaue 2

Heck+Rakers Lingener Straße 54

Heikes-Genuss, 
Mietköchin Großes Birkenvenn 16

Hoesmann Elekt-
romaschinenbau Alfred-Mozer-Straße 24

Holboer Vennweg 1a

Jansen Hausgeräte Bogenstraße 20

Zierleyn Am Schweinemarkt 3

Kosmetik-Praxis 
"Am Theater" Ootmarsumer Weg 19

Kosmetikstudio 
Larissa Jahnstraße 32

Kräutergärtnerei 
Zierleyn Kiefernweg 9

MBC Bekleidung Stadtring 60

Möbel Buitkamp Jahnstraße 28

Natürlich Schön / 
Andrea Buddeberg

Joseph-Von-Eichendorff-
Straße 32

Orthopädie und 
Schuhhaus Sloot Neuenhauser Straße 42

PERICK Orthopädie Neuenhauser Straße 33

PIEN Parfüme Neuenhauser Straße 9

Pizzeria Efes Veldhauser Straße 116

Reformhaus Kruse Haupstraße 20

Reiseservice
Oppermann Gildehauser Weg 89

Restaurant
Bambusgarten Hagenstraße 40

Restaurant Frentjen Hauptstraße 50

Ringfoto Mundus Bahnhofstraße 27

Rosa Hairstyling Firnhaberstraße 7

Salon Unicut Veldhauser Straße 120

Schuh Okay Neuenhauser Straße 9

Schulenberg 
Spielwaren & 
Schulbedarf

Lingener Straße 86

Tabakwarenhandel 
Dietrich Strohm Bahnhofstraße 24

Uhren&Schmuck 
Kuipers Gildehauser Weg 46

Weltbild Hauptstraße 36

Wine house & more Firnhaberstraße 20

Woll- und Stoff- 
Paradies Nordhorn Altendorfer Straße 8-10

Zweiradtechnik 
Breer Veldhauser Straße 30

UELSEN
Caravan Center Gom-
mer & Berends An Der Reithalle 3

Kronemeyer Ziegeleistraße 4

Lederwaren
Heemann Am Markt 22

Mine Am Markt 15

Orthopädie 
& Schuhhaus 
Scheerhorn

Mühlenstraße 10

Würtz Uhren-
Schmuck-Optik Am Markt 2

Kreissparkasse
Grafschaft Bentheim zu Nordhorn
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UELSEN Die russische Re-
gierung kurbelt im Rahmen
eines umfangreichen Infra-
strukturplans die Bauwirt-
schaft mit Milliardeninvesti-
tionen an. Bis 2024 sollen et-
wa 425 Millionen Quadrat-
meter Wohnfläche entste-
hen, zahlreiche Großbaustel-
len prägen die Stadt Moskau.
Davon profitieren auch Un-
ternehmen aus der Graf-
schaft Bentheim – wie das
mittelständische Familien-
unternehmen Deppe Back-
stein-Keramik GmbH aus
Uelsen-Lemke mit seinen
rund 70 Mitarbeitern. Der
Klinkerhersteller hat in den
vergangenen fünf Jahren et-
wa 4,5 Millionen Backsteine
für den russischen Markt
produziert und geliefert.

„Das erste Bauvorhaben in
Moskau, für das wir indivi-
duelle Backsteine hergestellt
haben, war ein Hochhaus-
ensemble“, erinnert sich Ge-
schäftsführer Dr. Dirk Deppe.
Rund eine Million Backsteine
in drei unterschiedlichen
Ausführungen wurden für
den Wohnkomplex mit Ge-
schäftsflächen „Vavilova“
hergestellt. Zum Vergleich:
Für ein herkömmliches Ein-
familienhaus in Deutschland
werden, je nach Format und
Größe, etwa 10.000 bis 15.000
Backsteine benötigt.

Über den russischen Ver-
triebspartner „Thermobrick“

entwickelte sich der Kontakt
zu dem Architektur- und In-
genieurbüro „Apex“, welches
das Bauvorhaben „Vavilova“
in Moskau betreute. Nach
mehrmaligen Besuchen der
Produktion in Uelsen waren
die Architekten von dem
Know-how der Klinkermanu-
faktur aus Uelsen überzeugt.
„Der russische Klinkermarkt
besticht durch Masse, aber
nicht durch Varianz und In-
dividualität“, sagt Bernd
Deppe, der Architekten und
Entscheider im In- und Aus-
land berät.

In den vergangenen Jah-
ren haben pro Woche im
Schnitt etwa zwei Lkw-La-
dungen Steine die Produkti-

on verlassen, um sich auf den
Weg an die Ostsee zu ma-
chen, von wo aus die Steine
im Container nach Russland
verschifft wurden. Rund 20
Tonnen und damit 16 bis 18
Stein-Paletten passen auf ei-
nen Lkw-Zug. Damit lassen
sich etwa 162 Quadratmeter
Fassade mauern.

Aber nicht nur in Russland
sind die Steine aus Uelsen ge-
fragt. Auch für den engli-
schen Markt hat das Unter-
nehmen auf Anfrage spezielle
Formsteine entwickelt. Die
Produktion von Backsteinen
für den internationalen
Markt macht derzeit rund 25
Prozent des Gesamtumsatzes
aus, perspektivisch soll die-

ser auf rund 30 Prozent
wachsen. Dabei stellen insbe-
sondere die Niederlande ei-
nen wichtigen Exportpartner
für das Unternehmen dar,
überdies liefert der Klinker-
hersteller auch in die Schweiz
und weitere EU-Länder.

„Die regionale Baukultur
hier vor Ort liegt uns am Her-
zen. Denn unser Antrieb und
Leitsatz lautet: Wir prägen
Stadtbilder. Unser Schwer-
punkt liegt nicht auf boo-
menden Märkten, sondern
auf Nachhaltigkeit und Äs-
thetik und auf der Entwick-
lung von Sonderlösungen für
hochwertige Architektur, die
bleibt“, erläutert Dirk Deppe
die Marschrichtung des Un-
ternehmens.

Zu den Objekten in der Re-
gion, für die Deppe den Klin-
ker produziert hat oder der-
zeit produziert, zählen unter
anderem der Nordhorner
„Citybogen“, der neue Orts-
kern in Veldhausen und der
„Kaiserhof“ in Bad Bent-
heim. Die positive Baukon-
junktur der vergangenen
Jahre sowie das verstärkte
Engagement im Objektge-
schäft des Unternehmens ha-
ben dazu beigetragen, den
Gesamtumsatz in den ver-
gangenen fünf Jahren zu ver-
doppeln. 2018 wurde deshalb
der zweite Tunnelofen in Be-
trieb genommen, der zuvor
rund 14 Jahre still stand.

Tonnenweise Backsteine für Russland
Uelser Hersteller Deppe liefert in fünf Jahren 4,5 Millionen Klinker

Rund eine Million Backsteine der Grafschafter Firma ste-
cken im Gebäude „Vavilova“ in Moskau. Foto: Apex Project Bureau

BAD BENTHEIM „Digitale
Auszeit“ nennt sich die Akti-
on, welche die Lehrerinnen
Anita Huisjes und Julia Mog-
gert auf die Beine gestellt ha-
ben, und die gerade Schülern,
die zu Hause bleiben müssen,
ein Gemeinschaftsgefühl ver-
mitteln soll.

Drei Episoden

Drei halbstündige Episo-
den mit unterschiedlichen
Themenschwerpunkten wur-
den bereits gefilmt und live
über das Online-Schulpro-
gramm „IServ“ gesendet. Da-
bei schalteten jeweils zwi-
schen 30 und 80 Schülerin-
nen und Schüler und sogar ei-
nige Lehrkräfte ein und ver-
folgten das Programm.

„Das Homeschooling hatte
sich gut eingestellt, aber das
Schulleben außerhalb von
Unterricht und Noten lag
brach“, berichtet Anita Huis-
jes. Dies wollte sie ändern:
„Die technischen Vorausset-
zungen sind schließlich da.“
Der Ablauf pro Folge: Nach
einer allgemeinen Einla-
dung, die Datum und Uhrzeit
sowie erste kurze Infos ent-
hält, bekommen die Schüler
am Tag der Ausstrahlung
morgens einen Link, über
den sie sich in die Videokon-
ferenz einloggen können.

In der ersten „Auszeit“ am
19. Mai ließen die beiden Pä-

dagoginnen ihr Publikum an
einem Schulrundgang teilha-
ben und erläuterten die neu-
en Corona-Regeln – zum Bei-
spiel, dass nun außerhalb der
Klassenräume Masken zu
tragen sind, dass das Betre-
ten von Cafeteria und Haupt-
gebäude nur über den Haupt-
eingang erlaubt ist und eben-
falls die meisten Gänge nun
„Einbahnstraßen“ sind. Auch
als die Lehrerinnen Huisjes

und Moggert kurz den Unter-
richt einer Kollegin besuch-
ten, waren die Schüler da-
heim live dabei.

In der zweiten Folge wurde
es sportlich: Los ging es mit
einem Aufwärmspiel, an-
schließend folgten einige
Übungen zu Koordination
und Kraft und am Ende stand
eine „sprunghafte“ Choreo-
graphie – und die Zuschauer
konnten daheim mitmachen.

Beim dritten Mal wurde
Schulimkerei ein Besuch ab-
gestattet, wobei Biologie-
Lehrer Rüdiger Pretzlaff die
Arbeiterinnen bei der Brut-
pflege zeigte.

Köche sind heute gefragt

Für den heutigen Freitag
ist eine Kochshow geplant:
Die Zutatenliste wurde vorab
verschickt. Bei der Schüler-
schaft kommen die „Auszei-
ten“ offensichtlich gut an –
dies legen jedenfalls deren
Kamerabilder sowie Audio-
und Chatkommentare nahe.

„Den größten Zuspruch
fand der Livestream bislang
bei den Fünft- bis Achtkläss-
lern, die sich teilweise mit ih-
ren voluminösen Headsets
für Computerspiele ausstat-
teten, um die Sache zu verfol-
gen und sich zu beteiligen“,
wird seitens des Burg-Gym-
nasiums berichtet. „Dass sich
gerade die Jüngeren ange-
sprochen fühlen, liegt wohl
nicht zuletzt daran, dass sie
noch nicht wieder in die
Schule dürfen.“

Laut Lehrerin Anita Huis-
jes geben die Schüler nicht
nur positive Rückmeldun-
gen, sondern machen inzwi-
schen sogar Themenvor-
schläge für kommende „Aus-
zeiten“. Geplant ist, das Pro-
jekt mindestens bis zu den
Sommerferien weiter zu be-
treiben und eine Folge pro
Woche zu senden.

Schule digital neu erleben
Videoprojekt am Burg-Gymnasium in Bad Bentheim

Von Sebastian Hamel

Gemeinsam aktiv: Damit auch die regelmäßige Bewegung nicht zu kurz kommt, haben die beiden Lehrerinnen Anita Huisjes
(links) und Julia Moggert ein Sportprogramm entwickelt. Foto: Anita Huisjes

Besuch in der Schulimkerei per Videoaufzeichnung: Mit
dem neuen Projekt ist dies nun für Schüler möglich, die zu
Hause sind. Screenshot: Anita Huisjes


